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NOTDIENSTE
Donnerstag, 5. Dezember

Apotheken-Notdienst: Von Donners-
tag, 9 Uhr, bis Freitag, 9 Uhr, dienst-
bereit: Adler-Apotheke, Hauptstraße
15 a, Warstein, Telefon (0 29 02) 25
33. Apotheke zur Residenz, Burgstra-
ße 10, Büren, Telefon (0 29 51) 23 84.
Kur-Apotheke, Parkstraße 9, Bad
Waldliesborn, Telefon (0 29 41) 8478.
Nähere Informationen zu erfragen
aus dem Festnetz unter Tel. (08 00) 0
02 28 33 oder vom Handy unter 2 28
33.

Ärztlicher Notdienst: ab 18 Uhr bis 8
Uhr zu erfragen unter Tel.: (01 80)
5 04 41 00 (kostenpflichtig) oder un-
ter Tel. 116 117 (kostenfrei); der kin-
derärztliche Notdienst ist von 18 bis
20 Uhr über o.g. Nummer erreichbar.

Notfallpraxis in Lippstadt: Evangeli-
sches Krankenhaus Lippstadt, von 18
bis 22 Uhr geöffnet, Kernsprechzeiten
von 19 bis 20 Uhr; Tel. (0 29 41) 67 18
50.

Maria Hilf Krankenhaus Warstein:
Notfallambulanz für Innere Medizin
und Chirurgie; Abteilung für Gynäko-
logie/Geburtshilfe, Telefon (0 29 02)
89 10.

Zahnärztlicher Notdienst: Rufnum-
mer (0 29 41) 66 28 51.

RAT UND HILFE
Donnerstag, 5. Dezember

Familienzentrum Gemeindekinder-
garten Anröchte: Informationen so-
wie Tagesmütter- und Babysitterver-
mittlung: Telefon (0 29 47) 39 69.

Hospizinitiative Erwitte-Anröchte:
Telefon (0 29 43) 87 15 63. Handy:
(01 62) 3 21 90 64.

Caritas-Sozialstation Anröchte: Te-
lefon (0 29 47) 97 80 10.

Caritas-Konferenzen Anröchte, Ber-
ge und Mellrich: Telefon (0 29 47)
33 35, 7 55 oder 31 97.

Marienhospital Erwitte, Fachklinik
für Urologie und Orthopädie: Tele-
fon (0 29 43) 89 00.

ANRÖCHTE HEUTE
Donnerstag, 5. Dezember

Evangelische Kirchengemeinde An-
röchte: 9.30 Uhr Krabbelgruppe. 17
Uhr Konfirmandenunterricht; jeweils
im Gemeindezentrum.

Pfarrkirche St. Pankratius Anröchte:
9 Uhr hl. Messe.

Kapelle Haus Elisabeth: 15 Uhr Wort-
gottesdienst.

Pfarrkirche St. Nikolaus Altengese-
ke: 18 Uhr hl. Messe

Pastoralverbund Anröchte: 9 bis 11
Uhr ist das Pfarrbüro, Pfarrhaus An-
röchte, geöffnet. 17 Uhr Treffen der
zukünftigen Firmlinge, die zwischen
dem 1. Juli ‘98 und 30. Juni 2000 ge-
boren sind; Pfarrkirche St. Pankratius.
20 Uhr Tagung der Pfarrgemeinderä-
te im Pankratiushaus.

Caritas Anröchte: 8.30 bis 11.30 Uhr
ist die Kleiderkammer, Gemeindepa-
villon, Robert-Koch-Straße, geöffnet.
17 bis 18 Uhr Annahme von gut er-
haltener Kleidung.

Gemeinde Anröchte: 18 Uhr Tagung
des Planungs-, Umwelt- und Bauaus-
schusses; Rathaus.

Anröchter Steinmuseum: 9 bis 12 Uhr
geöffnet in den Räumen des Heimat-
vereins, „Alte Schule“, Rathausplatz;
Info-Tel. (0 29 47) 32 14.

AWO-Tagesstätte: 9.30 bis 12 Uhr und
von 14 bis 16.30 Uhr in der „Alten
Schule“, Rathausplatz, geöffnet.

Gemischter Chor „Sängertreu“:
19.30 Uhr Probenabend im Pankrati-
ushaus.

Kinderchor Altengeseke: 17.15 bis
18.15 Uhr Probe im Jugendheim.

Landfrauen Anröchte: 9.30 Uhr Tref-
fen am Bürgerhaus Anröchte und Ab-
fahrt zum Winterzauber auf Schloss
Bückeburg. Infos: (0 29 27) 2 93.

Rathausplatz: 8 bis 12 Uhr Wochen-
markt.

Tambourkorps Klieve: 19 Uhr Probe,
Dorfgemeinschaftshaus.

Ausschank
für Kirmes
vergeben

ANRÖCHTE ■ Der Ausschank
während der Herbstkirmes
im nächsten Jahr, 10./11./
12./13. Oktober, wurde am
Dienstagabend im Haupt-
ausschuss einstimming ver-
geben. Folgende Vereini-
gungen können sich schon
jetzt auf den Dienst am
Zapfhahn vorbereiten: TuS
06 Westfälische Eiche An-
röchte, Anröchter Karneval
Verein (AKV) sowie die
Sportfreunde Effeln. Der
Ausschank umfasst zwei
Warsteiner Emporien und
ein Warsteiner Iglu oder ein
Forum. Das Standgeld für
die Ausschankstände und
die Beteiligung an den Kos-
ten für die Toilettenwagen
während des viertägigen
Rummels für das Jahr ‘14
beträgt insgesamt 1.900
Euro. Ebenfalls müssen sich
die drei Vereinigungen an
den entstehenden Kosten
für den Sicherheitsdienst
am Freitag, Samstag- und
Sonntagabend mit einem
Drittel bzw. der Hälfte der
beteiligen. ■ gö.

Das Finale des Projektes „Gospel meets Brass“ fand in der Pfarr-
kirche St. Pankratius Anröchte statt. ■  Foto: Karin Cordes

Finale ging
unter die Haut

Gospelchor: 2000 Euro für den guten Zweck
lich. Rund 10.000 Euro ka-
men seit der Gründung des
Chores im Jahr 2007 zusam-
men. Auch beim jüngsten
Projekt „Gospel meets
Brass“ ging der Spendenhut
wieder mit Erfolg herum. In
den insgesamt drei Konzer-
ten in Soest, Lippstadt und
Anröchte wurden rund
2.000 Euro eingesammelt.

Mit diesem Geld wird nun
ein Hilfsprojekt in Bangla-
desh unterstützt: das „Hap-
py Home“ - „Haus der Fröh-
lichkeit“, welches Kindern
Nahrung, Geborgenheit
und die Aussicht auf eine
bessere Zukunft bietet. Un-
ter diesem Gesichtspunkt
klingt das „O du Fröhliche“
an diesem mitreißenden
Konzertabend doch gleich
noch mal so schön. Auch
wenn so mancher beim Mit-
singen des sehr modernen
Arrangements leicht ins
Strudeln kommt. Macht
nix.

Mitgeklatscht und mitge-
schnipst werden kann be-
kanntlich immer. Apropos-
Beifall. Reichlich Applaus
gibt es nicht nur für „Brass
Five“, sondern auch für Ul-
rike Frerich, Kerstin Wien-
ecke und Martina Kampen,
die mit ihren Soloeinlagen
für Wohlfühlgänsehaut sor-
gen.

Und Chormitglied Johan-
nes Eilinghoff steuert zum
Programm sogar die Eigen-
komposition „You are
Christmas“ bei - auch dies
ein echter Ohrwurm. Alles
in allem - ein tolles Konzert
und eine wunderbare Ein-
stimmung auf die Advents-
zeit. ■ co

ANRÖCHTE ■  Wow! Solch
ein Finale geht schnur-
stracks unter die Haut:
Standing Ovations beim ge-
meinsamen Konzert des
Gospelchores „Spirit of Mu-
sic und dem Bläserensemble
„Brass Five“ in einer rappel-
vollen Pankratiuskirche
und ein Publikum, das sich
vor Begeisterung nicht nur
die Hände beinahe wund
klatscht, sondern auch vol-
ler Inbrunst mitsingt beim
echten Ohrwurm „Shine
your Light“. Ein äußerst
langlebiger Ohrwurm und
so sollte Andreas Lenniger,
Leiter des Gospelchores
„Spirit of Music“, auch
recht behalten.

„Dieses Lied werden Sie
die ganze Nacht singen.
Auch noch morgen. Ver-
mutlich die ganze nächste
Woche.“ Die Verfasserin
dieser Zeilen kann dazu nur
sagen: „Stimmt. Aber es
macht Spaß.“ Na bitte, Ziel
erreicht. Denn wie begrüßte
Moderator Jan Michael Jür-
gens doch zu Beginn das Pu-
blikum …? „Zeigen sie Ge-
fühle, Freude, Spaß und las-
sen sie sich von der Begeiste-
rung infizieren“. Freude
und Spaß bei der musikali-
schen Verbreitung der Bot-
schaft Gottes, das bietet der
Gospelchor „Spirit of Mu-
sic“.

Seit über sechs Jahren
gospeln die Sängerinnen
und Sänger, für eine gerech-
tere Welt. Konkret bedeutet
das: Bei ihren Konzerten
zählt immer auch der Bene-
fizgedanke. Die Spenden-
summe, die sich mittlerwei-
le ansammelte, ist beacht-

Keine Erhöhung der
Gemeindesteuern geplant

Haushaltsplanentwurf ‘14 wurde vom Hauptausschuss akzeptiert
Martin Fischer, betonte,
dass der Etat „im Großen
und Ganzen recht schlüssig
sei“. Auch die Sozialdemo-
kraten hatten das Zahlen-
werk im Vorfeld des Aus-
schusses schon mit der
Kämmerin besprochen. Fi-
scher stellte fest: „Es gibt
nicht viel zu diskutieren!“

Auch von Seiten der FDP
und der Grünen kam weit-
gehende Zustimmung zum
Etatentwurf, war den Wor-
ten der Fraktionchefs Udo
Schniedertöns bzw. Lars
Goldammer zu entnehmen.

Ein Vorschlag Goldam-
mers, die, im Rahmen des
freiwilligen Haushaltssiche-
rungskonzeptes, 50 Prozent
gekappten Zuschüsse beim
Familienpass der Gemeinde
wieder rückgängig zu ma-
chen, wurde kurz andisku-
tiert. Dabei geht’s um 2000
Euro. Darüber soll nun ei-
gens in einer der nächsten
Sitzungen des Bildungs-,
Sport- und Kulturausschus-
ses, als Fachgremium, bera-
ten werden. ■  gö.

Bürgermeister Heinrich
Holtkötter auch von einer
„Lotterie-Steuer“.

Steuergerechtigkeit
wurde angemahnt
Um möglichst eine Steu-

ergerechtigkeit in der Ge-
meinde zu erreichen, for-
derte Lars Goldammer,
Fraktionschef der Grünen,
dass die Grundsteuer A, die
620 Fälle umfasst, doch er-
höht wird. In die gleiche
Kerbe schlug SPD-Fraktions-
chef Martin Fischer. Er ließ
wissen, dass die SPD noch
überlegt, im Rat einen ent-
sprechenden Antrag zu stel-
len.

CDU-Fraktionsvorsitzen-
der Hans-Alfred Meinberg
erkannte darauf, dass man
den Etat bereits ausführlich
diskutiert habe; begleitet
von den Sach- und Fachin-
formationen von Kämmerin
Karin Bosäck. Er stellte fest,
dass im Etat gar nichts zu
ändern sei.

Sein Kollege von der SPD,

mittelfristigen Finanzpla-
nung den nahezu komplet-
ten Verzehr der Ausgleichs-
rücklage aus. „Auf weitere
Steuereranhebungen kann
derzeit noch verzichtet wer-
den, da zunächst die Ge-
richtsverfahren für die wei-
tere Entwicklung der Ge-
meindefinanzierungsgeset-
ze abgewartet werden soll-
te, hieß es in der Vorlage der
Kämmerei.

Mehreinnahmen
zur Kompensation

Allerdings: Sollten abwei-
chend vom Haushaltsplan-
entwurf Mehraufwendun-
gen oder Mindererträge
vom Rat beschlossen wer-
den oder sich im Verlauf des
Jahres erhebliche Abwei-
chungen von den Planansät-
zen ergeben, sind diese
durch entsprechende Steu-
ermehreinnahmen zu kom-
pensieren. Gar nicht ab-
schätzen lässt sich die Ent-
wicklung der Gewerbesteu-
er; diesbezüglich sprach

ANRÖCHTE ■  Die Sätze der
Steuern, die die Gemeinde An-
röchte erheben kann, sollen
für das Jahr ‘14 nicht erhöht
werden. Ein entsprechender
Vorschlag der Verwaltung
wurde am Dienstagabend von
den Mitgliedern des Haupt-
ausschusses akzeptiert; mit 14
Ja-Stimmen und bei einer Ent-
haltung. Der Haushaltsplan-
entwurf in Gänze fand, nach
kurzer Beratung, bei der Poli-
tik ebenfalls eine Mehrheit.
Das endgültige Votum fällt am
kommenden Dienstag, 10. De-
zember, 18 Uhr, in der Sitzung
des Gemeinderates.

Zurück zu den Steuersät-
zen: Für Grundsteuer A - für
landwirtschaftliche Betrie-
be - sind 230 v.H. vorgese-
hen. Die Grundsteuer B –
für Grundstücke – beläuft
sich weiterhin auf 418 v.H.
Die Gewerbesteuer beziffert
sich auch in ‘14 auf einen
Satz von 419 v.H..

Der Haushaltsplanent-
wurf für das nächste Jahr
weist einschließlich der

kfd steckt die
Termine ‘14 ab

EFFELN ■  Zur Jahreshaupt-
versammlung treffen sich
die Damen der kfd Effeln am
Samstag, 14. Dezember,
14.30 Uhr, im Franz-Stock-
Haus. Auf der Tagesordnung
stehen u.a. die folgenden
Themen: Jahres- und Kas-
senbericht, Jahresbericht
von der Generalversamm-
lung von 1988 und die Auf-
nahme neuer Mitglieder. Im
Verlauf der Tagung steckt
die kfd die Termine für ‘14
ab. Nachdem die Regularien
erledigt sind, folgt ein Kaf-
feetrinken in adventlicher
Runde. Anmeldungen neh-
men bis zum Donnerstag,
12. Dezember, Bärbel Lied-
meier, Tel. 4319, Christa
Bracht, Tel. 98 93 00, Regina
Schröder, Tel. 8 98 89 oder
Andrea Röbbecke, Tel. 47 33,
entgegen. Sie geben auch
weitere Auskünfte.

NACHRICHTEN
EFFELN ■  Ein weiteres Tref-
fen der Lektoren/innen der
Pfarrgemeinde St. Maria-
Magdalena Effeln ist für den
morgigen Freitag, 6. Dezem-
ber, geplant. Beginn ist um
18.45 Uhr im Franz-Stock-
Haus. Vor der Tagung wird
um 18 Uhr in der Pfarrkir-
che eine heilige Messe gefei-
ert.

„Aus Dunkelheit
wird ein Licht“

Adventliches Konzert in St. Pankratiuskirche
ANRÖCHTE ■  Längst zu ei-
nem hörenswerten und fes-
ten Bestand der Adventszeit
ist in den zurückliegenden
Jahren das Chorkonzert in
der Pfarrkirche St. Pankrati-
us Anröchte geworden. Un-
ter der Regie der Sängerin-
nen und Sänger des Ge-
mischten Chores „Sänger-
treu“ findet die Neuauflage
des Konzertes am kommen-
den Sonntag, 8. Dezember,
17 Uhr, in dem Gotteshaus
statt. „Lassen Sie sich von
den mitwirkenden Chören
und Instrumentalisten mu-
sikalisch auf das nahende
Weihnachtsfest einstim-
men!“, betonten die Organi-
satoren und dies unter dem
Leitgedanken: „Sehnsuchts-
volles Warten – Aus der
Dunkelheit wird Licht!“ Die-
ser Gedanke zieht sich wie
ein roter Faden durch eine
klangvolle Mischung aus be-
kannten, modernen oder ge-

tragenen Advents- und
Weihnachtsliedern.

Gestaltet wird das Kon-
zert vom Panflötenspieler
Karl-Heinz Stelte aus Nie-
dereimer, dem Kinderchor
der Musikschule Anröchte;
Leitung Gerhard Pöche,
dem MGV „Liedertafel“ An-
röchte; Leitung Dirigent
Erich Sommer, dem Börde-
chor Bad Sassendorf; Lei-
tung Dirigent Markus Loes-
mann, der bekanntlich
auch den Gastgeber-Chor
„Sängertreu“ leitet.

Außerdem zu sehen und
zu hören: die Solistinnen
Beate Bracht aus Anröchte
und Hannelore Kielhorn
aus Bad Sassendorf.

Die Moderation des Pro-
gramms teilen sich Dagmar
Klaus, Reinert Hüpper und
Friedhelm Böckeler. Die Ge-
samtleitung liegt bei Mar-
kus Loesmann. Der Eintritt
ist frei.

Herausforderungen
ständig angenommen

Bürgermeister Holtkötter zeichnet verdiente Feuerwehrmänner aus
ANRÖCHTE ■ Seinen ganz
herzlichen Dank, auch im
Namen von Rat und Verwal-
tung ausgesprochen, zollte
Bürgermeister Heinrich
Holtkötter in einer Feier-
stunde Brandschützern aus
den Löschzügen und -grup-
pen der Feuerwehr Anröch-
te. Dabei stellte Holtkötter
heraus, dass sich diese den
ständigen Herausforderun-
gen gestellt hätten und dies
schon seit Jahrzehnten. Zu-
sammen mit seinem Stell-
vertreter Ralf Hüls, gleich-
zeitig auch zuständig für
das Feuerwehr- und Brand-
schutzwesen in der Verwal-
tung, zeichnete der Bürger-
meister aktive Einsatzkräfte
aus, die seit nunmehr 25, 35
und 40 Jahren sich ehren-
amtlich für den Schutz und
die Sicherheit ihrer Mitbür-
gerinnen sowie -bürger ein-
setzen und stets zur Hilfe in
Notfällen bereit sind. Aber
es wurden auch Feuerwehr-
männer ausgezeichnet, die
der Organisation seit stol-
zen 50 und 60 Jahren ange-
hören bzw. ihren aktiven
Dienst mit dem Erreichen

der Altersgrenzen von 60
bzw. 63 Jahren beendeten
und nun der Ehrenabtei-
lung angehören.

Für die 25-jährige Zuge-
hörigkeit zur Feuerwehr
wurden geehrt: Unterbrand-
meister (UBM) Josef Bröd-
der, Oberbrandmeister Mar-
kus Frisse sowie die UBM
Michael Götze, Rainer Götze
und Ralf Kirchhoff, Brand-
oberinspektor und stellver-
treter Löschzugführer Dirk
Schmidt sowie Brandin-
spektor und stellvertreten-
der Löschzugführer Michael
Gärtner. Sie erhielten das
Feuerwehrehrenzeichen in
Silber des Landes NRW.

Für 35-jährigen treuen
Dienst ausgezeichnet:
Hauptbrandmeister Heinz-
Peter Bußmann und die
UBM Wolfgang Gadau und
Norbert Peuker.

Seit 40 Jahren aktiv:
Hauptfeuerwehrmann Al-
fons Henke.

Mit der Sonderauszeich-
nung in Gold des Verbandes
der Feuerwehren in NRW
gewürdigt: Oberfeuerwehr-
mann (OFM) und Altbürger-

meister Ludger Stallmeister
sowie UBM Udo Mertens.
Beide gehören der Wehr seit
50 Jahren an. Ebenso gehört
UBM Bernd Kemper dazu,
der nicht anwesend sein
konnte.

Seit 60 Jahren tragen die
blaue Uniform: Oberfeuer-
wehrmann Wilhelm Leve-
nig und Oberbrandmeister
Heinrich Schmidt (nicht an-
wesend). Sie erhielten zum
Dank das goldene Ehrenzei-
chen des Verbandes der Feu-
erwehren NRW.

Mit Vollendung des 60-
Lebensjahres wurden in die
Ehrenabteilung verabschie-
det: UBM Karl Löblein, OFM
Herbert Mertin sowie OFM
Bernhard Mues (nicht anwe-
send). Mit 63 Jahren ging in
den „Feuerwehr-Ruhe-
stand“ und wechselte damit
in die Ehrenabteilung: UBM
Klaus Mendelin.

Viele der Ausgezeichne-
ten waren in besonderen
verantwortlichen Funktio-
nen tätig bzw. versahen und
versehen noch besondere
ehrenamtliche Tätigkeiten
in der Feuerwehr. ■  gö.

Bürgermeister Holtkötter und sein Stellvertreter sowie Ordnungsamtsleiter Ralf Hüls zeichneten die langjährigen Brandschützer mit
Ehrenurkunden, Orden bzw. Präsenten aus. ■  Fotos: Görge

Musikfreunde Effeln gestalten Adventskonzert
EFFELN ■  Zu einem Advents-
konzert bitten die Musik-
freunde Effeln am Sonntag,
15. Dezember, 16 Uhr, in die

Pfarrkirche St. Maria-Mag-
dalena. Gestaltet wird das
Konzert von der Kindersing-
gruppe „Kinder lasst uns

fröhlich sein“, Leitung Luzia
Siedhoff sowie von Lucas
Förster (Klavier) und Carina
Lüchtefeld (Gesang). Der

Eintritt ist frei. Es wird aber
um eine Spende für die In-
standsetzung der Orgel ge-
beten, so die Musiker.


